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Vorwort 
 

 
Wir gratulieren Ihnen zum Kauf eines UMO Salz- und Kiesstreuers und sind uns sicher, dass 
Sie eine richtige und kluge Wahl getroffen haben. 
 
Dieses Handbuch wird Ihnen helfen, die Vorteile des Geräts zu verstehen und zu nutzen. 
Das Buch enthält Informationen, die Sie damit vertraut machen, wie das Gerät zu bedienen 
und zu warten ist, um möglichst viel Freude daran zu haben. 
 
Alle Informationen, Fotos und technischen Angaben in dieser Bedienungsanleitung 
beschreiben den neuesten Stand zum Erscheinungszeitpunkt. Die Firma Urban behält sich 
das Recht vor, auf Änderungen bei Design, Spezifikationen und/oder auf Ergänzungen und 
Verbesserungen ohne vorherige Mitteilung. 
 
Bei falscher Bedienung und mangelhafter Wartung der Maschine kann die Firma Urban 
keine defekten Teile ersetzen. Es gelten unsere AGB’s. 
 
 
 
 
 
       Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
   __________________________________ 
          Urban Josef – Technischer Leiter 
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1. Einführung 
 
Salzstreuer von UMO sind für den professionellen Anwender entwickelt worden, der große 
Kapazität und Betriebssicherheit schätzt und der sich eine leichte und effiziente Ausführung 
der Arbeit wünscht. 
 
 
 
Der UMO EL 120 Salz- und Kiesstreuer ist ausschließlich für folgende Zwecke konzipiert: 
 
 
 
 Zum Streuen von Sand, Splitt, Salz und ähnlichen Material und darf daher nur für 

diesen Zweck benutzt werden.  
 
 
 Es wird vorausgesetzt, dass die Arbeit unter angemessenen Verhältnissen 

ausgeführt wird. 
 
 
 
 
Zum richtigen Einsatz des Gerätes gehört ebenfalls, dass Sie sich an die Bereitmachungs-, 
Bedienungs- und Wartungsanweisungen der Firma halten und dass Sie sich soweit nötig 
An eine autorisierte Fach- Werkstatt wenden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



2. Allgemeine Informationen zum Gerät 
 
Lesen Sie die beigefügten Dokumente um sicherzustellen, dass Sie die Maschine korrekt 
bedienen und dadurch unnötige Risiken für Unfälle und Maschinenschäden vermeiden. 
 
Wichtig: 
 

 Immer den Motor des Fahrzeuges abstellen, bevor Sie das Gerät schmieren,  
einstellen, warten oder reparieren. Entfernen Sie den Zündschlüssel, damit  
niemand das Fahrzeug starten kann, bevor Sie fertig sind.  
 

 Niemand darf sich unter dem Gerät befinden, wenn dieses an einem Fahrzeug 
montiert ist. 

 
Lassen Sie es unter keinen Umständen zu, dass sich Personen dem Gerät nähern oder 
sich in dessen Nähe aufhalten, während es in Betrieb ist.  
 
 
!!! Kinder !!! 
 
Lassen Sie es nie zu, dass sich Kinder in der Nähe des Geräts befinden, während dieses in 
Betrieb ist. Besonders kleine Kinder neigen dazu, unvorsehbare Dinge zu tun. 
 
 
Risiko, bei Zusammenkoppeln eingeklemmt zu werden. 
 
Wenn das Gerät am Fahrzeug montiert ist, sollten Sie niemandem gestatten, sich zwischen 
Gerät und Fahrzeug aufzuhalten. Ein unbeabsichtigtes Manöver könnte dazu führen, dass 
die betreffende Person eingeklemmt wird. Eine unbeabsichtigte Fehlbedienung kann 
ebenfalls zu ernsthaften Personenschäden führen. 
 
 
MAX 130 bar 
 
Sorgen Sie dafür, dass die hydraulischen Komponenten keinem höheren Druck als  
maximal 130 bar ausgesetzt werden, weil sonst Gefahr für eine explosionsartige Zerstörung 
von Teilen besteht. Dabei würde für Sie selbst und Andere große Gefahr bestehen, von 
Metallteilen mit hoher Geschwindigkeit oder von Öl unter hohem Druck getroffen zu werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



3. Anforderungen an das Fahrzeug 
 
Kann die Kabine nicht ganz dicht geschlossen werden, sollte der Fahrer einen Gehörschutz 
benutzen. 
 
Um in allen Situationen die volle Kontrolle über die Maschine zu bewahren, sollten 
mindestens 20% des Gesamtgewichts des Fahrzeugs auf der Vorderachse liegen. 
 
Allerdings können die Spezifikationen eines Fahrzeuges innerhalb der einzelnen Marken 
erheblich variieren. Aus diesem Grund kann es notwendig sein, die Gewichtsverteilung mit 
Gewichten zu regulieren. 
 
 
Um die hydraulischen Funktionen der Maschine anzuwenden, ist es erforderlich, dass das 
Fahrzeug mit einem doppelt wirkenden hydraulischen Anschluss ausgestattet ist.  
 
Es sollte sicher gestellt sein, dass das hydraulische System des Fahrzeuges keinen 
höheren Druck als 130 bar ausüben kann. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



4. Warnaufkleber 
 
Die Warnaufkleber an der Maschine dienen ihrer Sicherheit und der von Menschen/Tieren in 
der Nähe. 
 
Die Aufkleber haben folgende Bedeutung: 
 
Motor des Fahrzeuges abschalten und  Risiko, beim Ankuppeln eingeklemmt  
Zündschlüssel entfernen, bevor Sie   zu werden. 
das Gerät berühren. 
 
Schalten Sie den Motor des Fahrzeuges ab, Bei der Montage sollten sich keine  
bevor Sie schmieren, einstellen, warten oder Personen zwischen Fahrzeug und Gerät 
reparieren. Entfernen Sie die Zündschlüssel, aufhalten. Ein unbeabsichtigtes Manöver 
damit Sie sicher sind, dass niemand das   kann dazu führen, dass die  Person  
Fahrzeug wieder startet, bevor Sie fertig   eingeklemmt wird. 
sind.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Lesen Sie die Bedienungsanleitung  Rotierende Wellen 
 
Lesen Sie stets sorgfältig die mitgelieferten  Lasse unter keinen Umständen 
Dokumente, um sicherzugehen, dass Sie die Körperteile in die Nähe des  
Maschine korrekt bedienen.    Kastens/Behälters kommen, während das 
Dadurch wird das Risiko für Unfälle und  Gerät in Betrieb ist. Die rotierenden 
Maschinenschäden gemindert.   Achseln können jedem Körperteil, mit 
Beachten Sie während der Arbeit Instruktionen dem sie in Berührung kommen, schwere 
und Sicherheitsanweisungen.   Schäden zufügen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
Rotierende Kette 
 
Entferne unter keinen Umständen 
Die Abschirmung der Kette, während 
das Gerät in Betrieb ist. 
Die Kette könnte jeden Körperteil, 
mit dem sie in Berührung kommen, 
schwere Schäden zufügen. 
 
 
 
 
 
 
5. Montage UMO EL 120 - 250 
 
 
      
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die seitlichen Bordwände können beim UMO EL 120-250 bei montiertem Streuer  
nicht geöffnet werden. 
 
Durch Entfernen des Trennblechs zur Ladepritsche kann das Salz durch Anheben  
der Kippbrücke beim UMOI EL 120-250 nachgeladen werden. 
 
 
 
 
 



6. Montage UMO EL 120 - 400 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die seitlichen Bordwände können beim UMO EL 120-400 auch bei montiertem Streuer  
geöffnet werden.  
 
7. Boden-Einstellung 
 
Der Boden wird mit Hilfe des Griffs an der rechten Seite der Maschine eingestellt. Hier ist ein 
angemessenes Anziehen wichtig. Wird der Boden zu fest justiert, hat dies unnötigen 
Verschleiß an Gummibändern und rotierenden Teilen zur Folge. Wird der Boden lose justiert, 
gibt es eine unregelmäßige Streuung des Materials. 
 
8. Regulierung der Streumenge 
 
Typ EL 120 – 250 und EL 120 - 400 
Bei Modellen mit Elektro-Motor gibt es bei der 12V-Ausführung zwei mögliche 
Geschwindigkeiten, bei der 24V-Ausführung dagegen nur eine 1 Geschwindigkeit. 
Entscheidend für die Streumenge ist die Kombination aus Rollenumdrehungen und  
Vorwärtsgeschwindigkeit. 
 
Typ 120 H 
Bei Modellen mit Ölmotor, sind es die Motorumdrehungen und die Vorwärtsgeschwindigkeit 
des Wagens, die für die Streumenge entscheidend sind.  
 
In Verbindung mit einer UMO-Hydraulikanlage kann die Walzengeschwindigkeit 
unabhängig von der Fahrgeschwindigkeit stufenlos geregelt werden. 
 



Wenn die gewünschte Umdrehung oder Geschwindigkeit nicht passt, kann eine Mengen-
regulierung nachgerüstet werden. 
 
Für beide Modelle gilt: 
Je geringer die Vorwärtsgeschwindigkeit, desto größer ist die Streumenge. 
Je höher die Vorwärtsgeschwindigkeit, desto kleiner ist die Streumenge. 
 
 
Wird eine andere Dosierung gewünscht, können die Nocken der Auslegerwelle ausgetauscht 
werden. 

 
 

9. Nocken für Auslegerwelle 
 

Mit Hilfe von Nocken und Schrauben ist es möglich, die Streumenge zu variieren. Es gibt  
3 verschiedene Nocken und Schrauben. 

 
 
 
 
 
 
 
 

3/5 mm –Nocke. Wird für Sand und Splitt verwendet. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Standard, 3 mm –Nocke. Wird für Sand, Splitt und Sand-Salz-Mischung verwendet. 
 
 
 
 
 

3 mm –Halb-Nocke (ganz), die in allen Löchern montiert wird. Wird für Sand, Splitt und 
Sand-Salz-Mischung verwendet. 

 
 
 
 
 

3 mm-Halb-Nocke (halb), die zur Hälfte in die Löcher montiert wird. Wird für Sand, Splitt, 
nasses Salz und Sand-Salz-Mischung verwendet. 

 
 
 
 
 
 

Schrauben – Nocke. Wird für trockenes Salz verwendet. 



10. Inbetriebnahme 
 
Typ 120EL 
Sobald der Schalter der Bedienungsbox aktiviert wird, beginnt die Maschine mit dem 
Streuen des Materials. 
 
Typ 120H 
Wenn der Hydraulikgriff des Fahrzeuges aktiviert wird, beginnt die Maschine mit dem 
Streuen des Materials. 
 
 
 

11. Demontage des Geräts 
 
Ist das Gerät an eine Hebevorrichtung des LKWs montiert, wird zuerst die Hebevorrichtung 
des LKWs gesenkt und der Motor ausgeschaltet. Demontieren Sie die elektrischen oder 
Hydraulischen Verbindungen. Die obere Metallstange wird vom Streuer freigemacht, danach 
die Hebearme. 
 
Ist der Streuer „fest montiert“, demontieren Sie zuerst die elektrischen oder hydraulischen 
Verbindungen. Stützen Sie den Streuer ab, um ihn danach vom Fahrzeug freizumachen. 
 
 
 
12. Sonderausstattung 
 
Plane 
Der Salzstreuer kann mit einer Plane ausgerüstet werden, die an einem zum Streuer 
passenden, losen Rahmen befestigt ist (siehe die Seiten mit Ersatzteilen). 

 
 
 

13. Wartung 
 
Bei Reparatur-, Wartungs- und Reinigungsarbeiten ist Sicherheit für Personen besonders 
wichtig.Sie sollten nie versuchen, das Gerät zu reinigen, zu schmieren oder einzustellen 
bevor der Motor des LKWs nicht abgestellt und die Parkbremse nicht aktiviert ist. 
Ebenso sollte sichergestellt sein, dass das Gerät Kontakt zum Boden hat oder auf andere 
Weiße verlässlich abgestützt ist.  
 
Maßnahmen nach den ersten 2 Betriebsstunden 
Alle Schrauben, Bolzen und Schraubenmuttern nachziehen. 
Lager schmieren (siehe eventuell Abschnitt über Schmierung). 
 
Reinigung 
 
Nach Gebrauch muss die Maschine gereinigt werden, damit das Material an Walze und 
Gummibändern nicht festfriert. Um die Lebenszeit des Geräts zu verlängern, 
empfehlen wir häufige und gründliche Reinigung des Geräts. Entfernen Sie auch 
Fremdkörper von der Walze. Hinweis: Das Gerät lässt sich am besten reinigen, wenn 
der Griff zum Boden gelöst ist. 



Wichtig 
 
Spritzen Sie kein Wasser direkt in die Lager oder Lagergehäuse. 
Bei Langzeitlagerung sollte das Gerät mit säurefreiem Öl eingespritzt werden. 
 
 
Justierung 
 
Sind die Ketten zu locker, können sie folgendermaßen gespannt werden: 
 
Kette vom Motor zum Mischer: Lösen und entfernen Sie den Motor; jetzt kann die Kette 
     Gespannt werden. Danach wird der Motor wieder 
     fest gespannt.  
 
Kette vom Mischer zur  
Auslegerwalze:   Das Lager zur Auslegerwalze lösen und das Lager nach 
     unten drücken. 
     Danach das Lager wieder fest spannen. 
 
Bei sehr lockerer Kette kann es erforderlich sein, sie zu kürzen. 
 
 
Schmierung 
 
Lager und Kette werden am Ende der Saison geschmiert.  
 
Fetttyp: Universalfett guter Qualität. 
 
Beachten Sie bitte, dass zu viel Fett in den Lagern die Betriebstemperatur erhöht, was die 
Lebensdauer des Lagers verkürzt. Wenn zu viel Fett in das Lager gepresst wird, kann sich 
auch der Dichtungsring verschieben und dadurch Schmutz in das Lager eindringen. 
 
Lagerung im Sommer 
 
Folgendes sollte vor der Lagerung im Sommer in Ordnung gebracht werden: 
 

 Das Gerät gründlich reinigen 

 Sämtliche Nippel schmieren  

 Betätigen Sie den Hydraulikgriff und aktiviere den Schwingarm des Geräts 

 Eventuelle Lackschäden ausbessern 

 Das Gerät mit säurefreiem Öl einspritzen  

 Das Gerät an einem trockenen Ort lagern, damit es gegen Wind und Wetter 
geschützt ist 

 

14. Sicherheit 
Wie erwähnt, erfordert das Gerät eine fachlich gerechte Bedienung, das heißt, Sie MÜSSEN 
diese Bedienungsanleitung lesen, bevor Sie das Gerät an das Fahrzeug ankoppeln. 
Selbst wenn Sie schon ein ähnliches Gerät hatten, sollten Sie trotzdem die 
Bedienungsanleitung lesen, denn es geht ja u.a. um ihre eigene Sicherheit. 

Bei einem Salz- und Kiesstreuer handelt es sich um ein Gerät, das von einer Person bedient 
wird. Der Fahrer hat dafür zu sorgen, dass sich beim Schneeräumen keine Personen, 



besonders keine Kinder, im Arbeitsbereich des Schneepfluges befinden. Sie sollten das 
Gerät nie anderen überlassen, bevor Sie sich davon überzeugt haben, dass sie über die 
notwendige Fachkenntnis verfügen, um die Maschine sicher bedienen zu können. 

 

Im Folgenden sind kurz die Verhaltensmaßregeln angegeben, die der bedienenden Person 
allgemein bekannt sein sollten: 

 

Aktivieren sie die Parkbremse des Fahrzeuges und schalten Sie den Motor des Fahrzeuges 
ab, bevor Sie: 

 die Maschine schmieren 

 die Maschine reinigen 

 jedes beliebige Teil der Maschine auseinandernehmen  

 die Maschine einstellen, reparieren oder warten 

 Wo das Fahrzeug geparkt wird, sollten Sie immer das Gerät zum Boden senken. 

 Nie unter einer angehobenen Einheit arbeiten, es sei denn, Sie ist mit Hilfe von 
Bremsklötzen oder durch eine andere mechanische Sicherung gesichert 

 das Fahrzeug nicht starten, bevor sich alle Personen in sicherem Abstand zur 
Maschine befinden 

 Untersuchen Sie, bevor das Fahrzeug gestartet wird, ob sämtliches Werkzeug von 
der Maschine entfernt worden ist 

 Sorgen Sie dafür, dass alle Abschirmungen korrekt angebracht wird 

 Arbeiten Sie nicht in loser weiter Kleidung, die sich in einem beweglichem Teil des 
Geräts verwickeln kann 

 Verwenden Sie stets die gesetzlich vorgeschriebene Beleuchtung und 
Sicherheitsmarkierung bei Transport auf öffentlichen Straßen und beim Fahren im 
Dunkeln 

 Halten Sie sich nicht in der Nähe des Gerätes auf, wenn dieses arbeitet 

 Wenn Sie der Lärm des Gerätes stört, sollten Sie einen Gehörschutz tragen 

 Bevor das Gerät angehoben oder gesenkt wird, sollten Sie kontrollieren, ob sich 
keine Personen in der Nähe oder in Kontakt mit der Maschine befinden 

 Verwenden Sie das Gerät nicht für andere Arbeiten als die, für welche es konstruiert 
wurde 

 Halten Sie sich während des An- und Abkoppelns nicht zwischen Fahrzeug und 
Gerät auf 

 Nehmen Sie Rücksicht auf Kinder und Tiere, die sich in einem Umkreis von weniger 
als 10 Meter vom Gerät befinden 

 Es dürfen nur Original – Ersatzteile benutzt werden 

 Während der Fahrt dürfen keine Personen auf dem Gerät sitzen 

 Der Rost im Kasten darf NICHT entfernt werden 

 

Alle Sicherheitsabstimmungen und Gesetze im betreffenden Land müssen befolgt werden. 

 



Halten Sie sich auch an die Gebrauchsanweisung des Fahrzeuges. 

 

Das Gerät darf nur für den vorgesehenen Zweck eingesetzt werden, zu dem es gebaut 
wurde. 
Gefahr beim Fahren 
 

Der Fahrer ist dafür verantwortlich, während der Fahrt mit dem Streuer weder sich selbst 
noch Andere in Gefahr zu bringen. 

Auf Menschen und Tiere, die sich in der Nähe des Geräts befinden, ist Rücksicht zu 
nehmen. 
 
 
 
15. Demontage 
 
Wenn die Maschine das Ende ihrer Lebensdauer erreicht hat, muss sie gemäß den 
landesüblichen Vorschriften entsprechend verschrottet werden. Befinden sich im Gerät 
Ölprodukte, müssen diese gemäß geltendem Recht in dem betreffenden Land entsorgt 
werden. 
 
 
 
16. Bestellung von Ersatzteilen 

 
Bei Bestellung von Ersatzteilen sind Typenbezeichnung, Seriennummer und Herstellungsjahr 
anzugeben. Diese Informationen finden Sie auf dem Typenschild. Wir fordern dazu auf, 
schnellst möglich nach der Lieferung, diese Information auf der ersten Seite des beigefügtem 
Ersatzteilkatalogs zu notieren, damit sie die Informationen bei der Hand haben, wenn Sie 
Ersatzteile bestellen müssen. 
 
 
 
17. Bearbeitung von Reklamationen 

 
Nach abgeschlossener Bearbeitung einer Reklamation besteht für einem Zeitraum von 
maximal 3 Monaten das Recht, Klage einzureichen. Wird innerhalb dieser Frist keine Klage 
eingereicht, werden beanstandete Teile beseitigt und die Angelegenheit wird als erledigt 
betrachtet. 
 
 
 
18. Reklamationsbehandlung 
 
Nach der Beendung der Reklamationsbehandlung hat man das Recht, sich innerhalb von 
maximal 3 Monaten zu beschweren. Wenn keine Beanstandung nach Ablauf dieser Frist 
eingekommen ist, werden die beanstandeten Teile entfernt und die Sache wird als 
abgeschlossen betrachtet. 
 
 



19. Garantie-Anfrage-Formular 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



19.   Technische Daten 
 

 120 EL 120 H 

Behälterkapazität 125 125 

Behälterkapazität 
Mit Aufsatzrahmen 187,5 187,5 

Streubreite 1260 1260 

Gesamtbreite 1420 1420 

Länge 540 540 

Höhe 530 530 

Streulänge m/Salz 
20 g/m² f/100 ltr. 5 5 

Streulänge m/Sand 
20 g/m² f/100 ltr. 1 1 

Eigengewicht  
ohne Aufhängung 91 92 

 
 
 

20.   Elektroplan 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



21. Ersatzteil-Liste 
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